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Seit 2002 besteht für alle Arbeit-
nehmer ein Rechtsanspruch auf 
eine betriebliche Altersversorgung. 
Besonders beliebt und zugleich 
einfach funktioniert die sogenannte 
Direktversicherung. Dabei schließt 
der Arbeitgeber eine private Renten-
versicherung auf das Leben seines 

Jetzt abschließen: Rente vom Chef

... zur Direktversicherung oder  
zu anderen Durchführungswegen?  
Wir bieten kompetente Hilfe. 

Haben Sie Fragen ... i

Mitarbeiter in Apotheken dürfen sich freuen: Mit dem neuen Tarifvertrag zur betrieblichen Altersver-
sorgung, der ab 1. Januar 2012 gilt, bauen sie mit finanzieller Unterstützung des Chefs eine kapitalge-
deckte Altersvorsorge auf. Denn Apothekeninhaber sind verpflichtet einen Beitrag zur betrieblichen 
Altersversorgung ihrer Mitarbeiter zu leisten. Der Weg zu solch einer Betriebsrente, die der Staat über 
eine Steuer- und Sozialabgaben-Befreiung fördert, steht übrigens allen Arbeitnehmern offen!

Ihre Gesundheit: 
einfach absichern!

Die Leistungen der gesetzlichen Krankenversicherung sind 
in den letzten Jahren drastisch gekürzt worden. Über intelli-
gent miteinander verzahnte Krankenzusatzversicherungen 
können Sie Ihre persönliche Gesundheitsreform starten. 
 
Mit dem 3-Minuten-Check, den Sie bei Ihrem Berater  
durchführen können, ermitteln Sie in Windeseile nicht  
nur Ihren persönlichen Bedarf, sondern erhalten auch 
gleich entsprechende Vorsorgelösungen und eine Angabe 
zur Höhe der Prämie. So können Sie sich und Ihre Familie 
schnell und bequem rund um Krankenhausaufenthalt, 
Zahnbehandlung, Pflegefall und Krankentagegeld bzw. 
Krankenhaustagegeld absichern. 

Am besten, Sie informieren sich jetzt bei uns. Denn Ihre 
Gesundheit sollte Ihnen drei Minuten zum Check Ihrer  
Versorgung wert sein.   

Gesundheit ist ein wertvolles Gut! Deshalb sollte  
man sich hier besonders absichern. Das geht jetzt mit 
dem 3-Minuten-Check unseres Partners UKV schnell, 
einfach und unkompliziert. 

Arbeitnehmers ab.  
Die Beitragszahlung 
erfolgt aus dem Brutto- 
gehalt. Bis zu einer 
Höhe von 4 % der  
Beitragsbemessungs-
grenze West zur 
Rentenversicherung 
können die Beiträge 
steuer- und sozial-
abgabenbefreit auf 

den Vertrag eingezahlt werden. 
Mehr noch: Wer vor 2005 noch 
keine betriebliche Vorsorge hatte, 
kann weitere 1.800 Euro steuerfrei 
einzahlen. Durch die begünstigte 
Entgeltumwandlung schenkt der 
Staat Ihnen sozusagen die sonst 
anfallenden Steuern und Sozialver-

sicherungsbeiträge. Wer noch keine 
Entgeltumwandlung mit seinem Chef 
vereinbart hat, sollte sich jetzt sputen. 
Denn für Verträge, die noch in diesem 
Jahr abgeschlossen werden, gilt noch 
die attraktive Garantieverzinsung von 
2,25 % (diese wird ab 2012 auf 1,75 % 
gesenkt). Außerdem wird ab 2012 das 
Mindestalter für die Betriebsrente auf 
das 62. Lebensjahr hochgesetzt.   
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Jetzt noch schnell   
        steuerbegünstigte Rente   	
   mit 60 sichern

Mit üppigen Zulagen und Steuervorteilen fördert der Staat über die  
Riester-Rente die private Altersvorsorge. Alle, die bisher noch nicht 
riestern, sollten jetzt umgehend handeln, denn mit dem Jahreswechsel 
verschärft der Gesetzgeber die Rahmenbedingungen. Eine Auszahlung  
der Riester-Rente zum 60. Lebensjahr ist ab dann nicht mehr möglich!

Staatlich gefördert werden ab 2012 nur noch Verträge, die frühestens ab dem  
62. Lebensjahr eine Rentenzahlung vorsehen. Dabei schätzen viele Sparer die 
Möglichkeit der Rente ab 60, um so ihr Einkommen in den letzten Erwerbsjahren 
und natürlich im Ruhestand aufzustocken. Betroffen von der Heraufsetzung des 
Mindestalters für die Auszahlung ist übrigens auch die über einen zusätzlichen 
Sonderausgabenabzug steuerlich geförderte Rürup-Rente, auch Basis-Rente 
genannt.
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Nähere Informationen ...

... zum Thema „Rente mit 60“  
bekommen Sie von uns. Am  
besten, Sie vereinbaren gleich  
noch einen Termin oder schauen  
einfach vorbei. 

i

Bestandsschutz für Verträge, die vor 2012 abgeschlossen werden

„Alle, die bereits einen Riester-Vertrag oder eine Basis-Rente abgeschlossen  
haben, genießen selbstverständlich Bestandsschutz“, erklären die Experten der 
SV SparkassenVersicherung. Als Stichtag gilt der 31. Dezember 2011. Verträge,  
die ab dem 1. Januar 2012 abgeschlossen werden, fallen ohne Ausnahme unter 
die neuen, verschärften Bedingungen.

Attraktive staatliche Förderung sichern

Gute Gründe, noch in diesem Jahr zu handeln und einen Neuvertrag abzuschlie-
ßen, bietet aber auch die Förderung selbst. Denn auch wer jetzt erst abschließt, 
kann sich noch die volle Förderung für das gesamte Kalenderjahr 2011 sichern.

Wie funktioniert die Riester-Rente konkret? 

Gefördert wird pro Jahr ein Gesamtbeitrag inklusive Zulage von 4 % des renten-
versicherungspflichtigen Einkommens des Vorjahres – höchstens aber 2.100 Euro. 
Bei einem Jahresbruttoeinkommen von beispielsweise 30.000 Euro sind also Ein-
zahlungen von bis zu 1.200 Euro förderfähig. Diese 1.200 Euro müssen Sie jedoch 
nicht selbst aufbringen. Ihr Eigenanteil reduziert sich um die Zulagen. Der Staat 
spendiert dabei 154 Euro pro Jahr plus 185 Euro pro kindergeldberechtigtem 
Kind. Für jedes Kind, das nach 2008 geboren ist, gibt es sogar 300 Euro. Und seit 
2008 erhalten alle Förderberechtigten, die das 25. Lebensjahr noch nicht vollen-
det haben, einmalig eine um 200 Euro erhöhte Grundzulage obendrauf.  
Das ist vor allem für Azubis und Berufsstarter interessant.

Darüber hinaus fördert der Staat das Riester-Sparen über Steuervorteile. So  
können Aufwendungen bis zu einem Betrag von 2.100 Euro (Eigenbeiträge plus 
Zulage) auch als Sonderausgaben geltend gemacht werden. Gehen die Steuer- 
ermäßigungen über die Zulage hinaus, erhalten Sie diese unmittelbar vom  
Finanzamt im Rahmen der Steuererklärung zurück. Über diesen Steuereffekt ist  
die Sparkassen-RiesterRente auch für Singles, Doppel- und Besserverdiener  
sehr lukrativ.

Neue Altersgrenze gilt ab 2012 auch für Basis-Rente

Rein über einen gesonderten Sonderausgabenabzug gefördert wird die soge-
nannte Basis-Rente. Dabei können Sparer Beiträge von bis zu 20.000 Euro im Jahr 
steuerlich als Sonderausgaben geltend machen. Im Rahmen des Übergangs zur 
nachgelagerten Besteuerung steigt der Prozentsatz dessen, was von den 20.000 
Euro steuerlich angesetzt werden kann, von Jahr zu Jahr. Für 2011 sind dies  
74 %, also maximal 14.800 Euro. Verheiratete können maximal den doppelten Be-
trag, und somit 29.600 Euro, steuerlich absetzen. Der maximal geförderte Beitrag 
für die Basis-Rente beträgt für Verheiratete weiterhin 40.000 Euro im Jahr.

Ab 2012 Änderungen bei privaten Renten- und Lebensversicherungen

Betroffen von den Neuerungen ab 2012 sind auch private Renten- und Lebens-
versicherungen. Sofern ein Vertrag mindestens 12 Jahre gelaufen ist und die Aus-
zahlung erst mit dem 62. Lebensjahr (bisher 60. Lebensjahr) oder später erfolgt, 
sind 50% der Erträge steuerfrei. Renten- und Lebensversicherungen, die noch bis 
Ende 2011 abgeschlossen werden, sind von der Anhebung des Auszahlungsalters 
nicht betroffen.   

Jetzt noch eine Riester- 
oder Basis-Rente abzu-
schließen, lohnt gleich 
doppelt. Einerseits, weil 
Sie sich so den früheren 
Rentenbeginn sichern. 
Andererseits, weil Sie 
noch die volle Förderung 
für 2011 in Anspruch 
nehmen können.
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Unruhige Märkte: 
Was passiert mit meiner  
Altersvorsorge? 
Anleger sind zunehmend verunsichert. Was bedeutet die Eurokrise für mein Vermögen?  
Wirkt sich die Bonitätsherabstufung einzelner Euroländer und der USA sowie das Einbrechen der 
Aktienkurse in den letzten Monaten auch auf meine Vorsorge aus? Wir können eines versichern: 
Wer eine Lebensversicherung oder betriebliche Altersversorgung bei der SV abgeschlossen hat, 
kann bei dem derzeitigen Szenario gelassen bleiben.

Grundsätzlich investieren Lebens-
versicherer auch in Aktien, doch  
nur zu einem sehr geringen Teil. Die 
von Ratingagenturen als eher un- 
sicher eingestuften Anleihen von  
Staaten wie Griechenland oder Por- 
tugal finden sich kaum in den Bilan-
zen der öffentlich-rechtlichen Le- 
bensversicherer, zu denen auch die  
SV SparkassenVersicherung zählt.

Im Gegenteil: Allein durch gesetzliche 
und aufsichtsrechtliche Vorgaben 
genießen Produkte der Lebensversi-
cherungen – und dazu zählen auch 
Riester-Verträge und Direktversiche-

rungen – in Deutschland einen ganz 
besonderen Schutz. So gelten für die 
Anlage von Kundengeldern klare und 
vor allem restriktive Vorgaben. Zum 
Glück. Denn Lebensversicherungen 
sind in der Regel sehr langfristig 
angelegte Verträge, die neben der 
Todesfallabsicherung einen langfris- 
tigen, kalkulierbaren Vermögensauf-
bau sicherstellen. 

Garantiezins bringt  
schon Sicherheit

Im Gegensatz etwa zum Investment-
sparen oder auch zum klassischen 
Sparbuch gilt für Lebens- und private 
Rentenversicherungen ein Garantie-
zins. Dieser wird den Kunden min-
destens gutgeschrieben und gilt für 
die gesamte Laufzeit des Vertrags. 
Darüber hinaus beteiligt die SV Spar-
kassenVersicherung ihre Kunden über 
die Überschussbeteiligung an erzielten 
Gewinnen, sodass die Gesamtverzin-
sung für Vorsorgeprodukte bei der  
SV deutlich über dem Garantiezins 
liegt. Selbst wenn das allgemeine Zins-
niveau sinken sollte, wird der zu Ver-
tragsabschluss geltende Garantiezins 
Ihrem Vertrag gutgeschrieben. Wer 
Mitte der 90er-Jahre beispielsweise 
eine Lebensversicherung abgeschlos-
sen hat, erhält eine Garantieverzinsung 
von 4 %! Aktuell liegt der Garantiezins 

bei 2,25 %. Dieser Satz wird jedoch 
für Neuverträge ab 1. Januar 2012 auf 
1,75 % herabgesetzt. 

Sicherungsfonds für  
deutsche Versicherer

Sicher sind Lebensversicherungen  
zudem, weil der Staat über das 
Bundesfinanzministerium sogar vor 
einigen Jahren einen eigenen Siche-
rungsfonds für Lebensversicherer 
eingerichtet hat, die sogenannte 
Protektor Lebensversicherungs-AG. 
Diese wird von allen Versicherern, die 
in Deutschland das Lebensversiche-
rungsgeschäft betreiben, getragen. 
Ausgenommen sind jedoch Niederlas-
sungen von Unternehmen, die ihren 
Sitz in einem anderen EU-Land oder 
Land des Europäischen Wirtschafts-
raums (EWR) haben. 

Private Rente und bAV  
ebenfalls sicher

Immer dann, wenn die Hinterbliebe-
nenabsicherung nicht im Vordergrund 
stand, haben sich viele Vorsorgesparer 
in den letzten Jahren für eine private 
Rentenversicherung entschieden. Hier 
garantiert die SV Ihnen eine private 
Rente, die lebenslang gezahlt wird. 
Alternativ können Sie sich als Versiche-
rungsnehmer aber auch zu Rentenbe-

Sicherer Hafen:  
             Altersvorsorge mit der  
    SV dank strenger Regeln

6
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Haben Sie Fragen ...

... zu Ihrer Versicherung oder  
denken Sie über eine Umschichtung 
nach? Wir helfen Ihnen gerne weiter. 
Rufen Sie uns an. 

i

ginn das gesamte Kapital oder einen 
Teil davon auszahlen lassen. Wie bei 
klassischen Lebensversicherungen 
können Sie hier auch bei unruhigen 
Entwicklungen der Finanzmärkte  
gelassen bleiben. Weil auch hier eine 
Garantieverzinsung gilt und die An-
lage der Kundengelder sehr vorsichtig 
und stark reglementiert erfolgt. Das 
schützt Sie vor bösen Überraschungen. 
Das Gleiche gilt übrigens für alle, die 
mit einer betrieblichen Alterversor-
gung der SV Vermögen aufbauen. 

Etwas anders sieht die Situation bei 
fondsgebundenen Rentenversiche- 
rungen aus: Hier erfolgt die Anlage der 
Gelder auf Wunsch des Kunden ja in 
bestimmten Investmentfonds.  

Diese unterliegen den Chancen –  
und Risiken – der Kapitalmärkte. Da-
bei bietet die SV je nach Risikobereit- 
schaft unterschiedliche Fonds an. Wäh-
rend der Laufzeit des Vertrags ist ein 
Wechsel von einem aktienlastigeren 
Fonds in eine konservativere Anlage-
klasse durchaus möglich. Solch eine 
Umschichtung ist auch in den letzten 
Jahren vor Rentenbeginn sinnvoll, um 
aufgebautes Vermögen zu sichern. 

Auch wenn die Kursrückgänge der 
Aktien in den letzten Monaten nicht 
erfreulich sind, hat dies für Investoren 
auch etwas Gutes. Denn wer mit einer 
fondsgebundenen Rentenversiche-
rung mit laufender Beitragszahlung 
Vermögen aufbaut, erhält jetzt durch 

die gesunkenen Kurse mehr Invest-
mentanteile für seinen Sparanteil. 
Experten sprechen dabei von einem 
Cost-Average-Effekt. Auf Deutsch aus-
gedrückt: Wer konsequent monatlich 
in guten wie schlechten Börsenzeiten 
kauft, gleicht die Ausschläge nach 
oben wie unten aus und erzielt einen 
guten Durchschnittspreis.   

Solide Renditen trotz wirtschaftlich unruhiger Zeiten – 
                              mit einer Lebensversicherung der SV können Sie aufgrund der 
konservativen und sicheren Anlage entspannt in die Zukunft blicken. 
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Was brauche ich 
eigentlich im Alter?

Anlagebetrag 		 Monatsrente in Euro bei Kapitalverzehr in	                  Ewige 
bei Rentenbe-						      Monats-
ginn in Euro	 10 Jahren	 15 Jahren	 20 Jahren	 25 Jahren	 30 Jahren	 rente**

50.000	 506	 369	 302	 263	 237	 164

100.000	 1.009	 736	 602	 524	 473	 328

200.000	 2.018	 1.472	 1.205	 1.048	 947	 655

300.000	 3.027	 2.208	 1.807	 1.572	 1.420	 982

400.000	 4.037	 2.945	 2.409	 2.096	 1.893	 1.310

500.000	 5.045	 3.581	 3.011	 2.620	 2.367	 1.637

So viel Monatsrente* bringt Ihr Vermögen

* Kalkuliert mit einem Zinssatz von 4 % p. a.; Beträge auf volle Euro gerundet; ** ohne Kapitalverzehr

Ohne private Vorsorge droht im Alter ein finanzielles Desaster. Doch wie  
viel Geld braucht man eigentlich? Was für ein Vermögen muss man aufbauen, 
um zum Beispiel monatlich 200, 400 oder 600 Euro zur Verfügung zu haben? 
Wir haben für Sie die wichtigsten Fakten einmal zusammengestellt.

Einen guten Anhaltspunkt für das, was 
man im Alter an Kapital benötigt, stellt 
das derzeitige Nettoeinkommen dar. 
Im Ruhestand sollte in etwa monatlich 
das gleiche Geld zur Verfügung stehen. 
Zwar fallen einige Kosten später weg, 
hinzu kommen jedoch mögliche Mehr-
ausgaben für die Gesundheit oder aber 
für Freizeitaktivitäten wie Reisen, für 
die man vorher keine Zeit hatte.

Die gesetzliche Altersrente deckt 
meistens nur um die 60 % des Bedarfs 
ab. Der Rest muss über private Vor-
sorgeprodukte, betriebliche Altersver-
sorgung und sonstige Sparformen ab-
gedeckt werden. Wichtig ist, frühzeitig 
mit dem Vorsorgesparen zu beginnen. 
Denn so hilft der Zinseszinseffekt beim  
Vermögensaufbau. Ein typischer Fehler  
ist zudem, Anlageformen ausschließ-
lich mit Blick auf die Rendite auszu-
wählen, da höhere Renditen eigentlich 
immer auch höhere Risiken beinhalten. 
Das haben Aktienanleger in den letzten 
Monaten schmerzlich erfahren müssen. 
Insofern sollte Geld, das für den Ruhe-
stand gedacht ist, vor allem sicher und 
dann erst besonders rentabel angelegt 
werden. Profis setzen dabei übrigens 
auf mehrere Anlageformen, um so das 
Risiko weiter zu streuen.

So viel Rente bringt Ihr Vermögen

Hilfreich ist natürlich zu wissen, mit 
was für einer Monatsrente man bei 
einem bestimmten Vermögen im Alter 
rechnen darf. Das können Sie jetzt 
schnell mit unserer Tabelle unten 

auf dieser Seite ermitteln. Hierzu 
ein Beispiel: Wer 20 Jahre lang (das 
entspricht einer heute realitätsnahen 
Lebenserwartung von Mitte 80) eine 
Monatsrente von 1.205 Euro haben 
möchte, muss bei einem Zinssatz von 
4 % p. a. zu Rentenbeginn 200.000 
Euro Anlagekapital zur Verfügung 
haben. Diese Werte gelten für einen 
Kapitalverzehr, wenn also am Ende 
der 20 Jahre das Vermögen komplett 
ausgezahlt wurde. Soll das Kapital er-
halten bleiben, ergibt sich eine „ewige 
Monatsrente“ von 655 Euro.

Die Erfahrung zeigt, dass Vorsorge-
sparen am besten mit System funk-
tioniert. Das heißt, dass man auch 
mit einer gewissen Regelmäßigkeit 
und Kontinuität Vermögen aufbaut. 
Etwa mit einer privaten Renten- oder 
Lebensversicherung, die dann zugleich 
auch die Hinterbliebenen mit absi-
chert. Pfiffige Anleger achten zudem 
darauf, zumindest mit einem Teil ihres 
Vorsorgesparplans flexibel zu bleiben. 
Denn Änderungen der familiären oder 
beruflichen Situation können eine 

Anpassung notwendig machen. Solch 
eine Flexibilität bietet beispielsweise die 
private Rentenversicherung der SV, bei 
der sowohl die Ansparphase als auch 
die Auszahlung flexibel gestaltet werden 
können.  

Denken Sie auch daran, das Polster  
fürs Alter gelegentlich zu überprüfen – 
damit Sie stets auf dem aktuellen Stand 
nach vorne blicken können.

Ganz wichtig: Nutzen Sie möglichst 
staatlich geförderte Vorsorgeprodukte.  
Mit einer Kombination von Riester-Ren-
te und Entgeltumwandlung (betriebliche 
Altersversorgung) sowie der Basis-Rente 
bauen Sie über Steuervorteile, staatliche 
Zulagen und Sozialabgabenersparnis 
schnell Vermögen auf.   

Weitere Informationen

Wie diese Instrumente genau 
funktionieren und wie Sie Ihre 
persönliche Vorsorgestrategie am 
besten umsetzen können, erfahren 
Sie jetzt bei uns. 

i
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Wer Jahr für Jahr mehrere Zehntausend Kilometer mit dem Auto fährt, hat ein  
größeres Unfallrisiko als jemand, der nur bei schlechtem Wetter mit dem Wagen  
ein paar Kilometer zur Arbeit zurücklegt. Dieses unterschiedliche Risiko honorieren 
wir als Versicherer mit besonders günstigen Beiträgen für Wenigfahrer.

Wer sein Auto neu bei der SV Spar-
kassenVersicherung versichert, stellt 
schnell fest, dass wir durch die Ab-
frage verschiedener Merkmale bemüht 
sind, einen besonders günstigen und 
gleichzeitig gerechten Beitrag anzu-
bieten. Dazu gehört neben den klas-
sischen Schadenfreiheitsklassen, die 
sich aus der Anzahl der schadenfreien 
Versicherungsjahre ergeben, auch die 
sogenannte Jahreskilometerleistung. 

Von der Differenzierung eines Bei-
tragsanteils nach der Jahreskilometer-
leistung profitieren alle: die Wenigfah-
rer, weil ihre Kfz-Versicherung günstig 
ist, und diejenigen, die – etwa beruflich 
bedingt – deutlich mehr Kilometer fah-
ren, von einem Beitrag, der die Kosten, 
die dem Versichertenkollektiv im Scha-
denfall entstehen, gerechter verteilt.

Überprüfen Sie regelmäßig, ob  
die von Ihnen angegebene Jahres- 
kilometerleistung noch stimmt. Etwa 
nach einem Jobwechsel oder wenn 
man eine längere Reise mit dem 
Wagen angetreten ist, kann es schnell 

Kfz-Versicherung: Jetzt zur SV wechseln!

Starke Leistungen zu attraktiven Beiträgen, das bietet die Kfz-Versicherung 
der SV SparkassenVersicherung. Ob Viel- oder Wenigfahrer, sollten Sie noch 
nicht Ihr Fahrzeug bei uns versichert haben, dann stellen Sie uns doch auf 
die Probe und lassen Sie sich jetzt schnell ein Angebot machen. Denn wer bis 
zum 30. November 2011 kündigt, kann ab dem 1. Januar 2012 mit unseren 
Kfz-Tarifen sorgenfrei und günstig durchstarten.

!

vorkommen, dass man mit der einmal 
geschätzten Anzahl von Kilometern pro 
Jahr nicht mehr hinkommt. Problemlos 
lässt sich die Kfz-Versicherung dann 
entsprechend anpassen und man kann 
sorgenfrei weiterfahren. 

Natürlich funktioniert solch eine An-
passung umgekehrt genauso:  

Wenn Sie feststellen, dass Sie deut-
lich weniger Kilometer im Jahr fahren, 
können Sie womöglich künftig zu einem 
noch günstigeren Beitrag Ihr Fahrzeug 
bei uns versichern. Aber auch wenn Sie 
Ihr Auto bisher draußen abstellten und 
jetzt nachts beispielsweise in einer Tief- 
oder Einzelgarage parken, kann sich das 
positiv auf den Beitrag auswirken.   

Kfz-Versicherung:  
               Wenigfahrer fahren  
       besonders günstig

„Ob Wenig- oder Vielfahrer:  
	             Checken Sie, ob Ihre Jahres- 
         kilometerleistung noch stimmt!“
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Sponsoring:  
  		  SV wichtiger Partner des   		
	 Sports und der Region

Starke Leistungen brauchen starke Partner: Sportler wissen das genau.  
Ohne Sponsoren könnten viele Vereine kaum gute Nachwuchsarbeit leisten – 
egal, ob im Fußball, Handball, Breiten- oder Wintersportbereich. Ein seit vielen 
Jahren verlässlicher Partner ist hier die SV SparkassenVersicherung. Mit mehr 
als 300 Engagements ist sie eine wichtige Stütze für Vereine und Sportler in  
der Region.

Als öffentlich-rechtliches Unternehmen ist die SV weit mehr als nur ein leistungs-
starker Versicherer. Die Sportförderung ist für sie eine tragende Säule des öffentlichen 
Engagements. Dabei versteht sich der Versicherer nicht als reiner Geldgeber, sondern 
als Förderer der Lebensqualität für die Menschen in der Region. 
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Das Sponsoring ist bewusst breit aufgestellt. Einerseits ist die SV als Teampartner 
eine feste Größe für die 1. Fußball-Mannschaft des VfB Stuttgart, zudem spon-
sert sie auch Weltcup-Veranstaltungen im Biathlon, Rodeln und der Nordischen 
Kombination in den traditionsreichen Wintersportorten Oberhof (Thüringen) und 
Schonach (Schwarzwald).

Nachwuchsförderung ist langfristig angelegt

Andererseits macht die SV sich aber auch stark für viele Vereine im Bereich der 
Nachwuchsförderung. Weil Sport wie auch das Versicherungsgeschäft für den 
Erfolg Verlässlichkeit brauchen, engagiert sich die SV dabei langfristig und ver-
sucht so, mit ihren Partnern vor Ort etwas Perspektivisches zu entwickeln und zu 
erhalten. Weil ein intaktes Vereinsleben und attraktive Sportveranstaltungen ein 
Stück Lebensqualität bedeuten. 

Dabei ist unser Sportsponsoring fest in das Engagement der Sparkassen-Finanz-
gruppe, zu der die SV gehört, eingebunden. Mit einem Fördervolumen von über 
70 Millionen Euro ist die Sparkassen-Finanzgruppe nicht nur Deutschlands Nr. 1 
im Markt, sondern auch der größte nicht-staatliche Sportförderer in Deutschland. 
Viele Veranstaltungen wären ohne sie kaum denkbar.

Neben zentralen Maßnahmen sind es viele kleinere Engagements der Geschäfts-
stellen der SV, die vor Ort eine nachhaltige Wirkung entfalten. So stärkt unser 
Außendienst etwa dem SV Weinstadt, der FFU Jena und der Spgg Gröningen- 
Satteldorf sowie dem NSV Nordhausen über regionales Sponsoring den Rücken. 

Jugendlichen Teamgeist vermitteln und Perspektiven aufzeigen

Ganz wichtig ist der SV der Bereich der Jugend- und Nachwuchsförderungen.  
Hier sieht sie sich als großer regionaler Versicherer in Baden-Württemberg, 
Hessen und Thüringen in einer besonderen gesellschaftlichen Verantwortung. Im 
Jugendsport bietet sich die Chance, durch die Unterstützung von Vereinen sowie 
SV eigenen Projekte junge Menschen an verschiedene Sportarten heranzuführen 
und so deren soziale Kompetenz zu stärken. Denn Sport vermittelt Teamgeist 
und Fairplay. Wenn Kinder lernen, dass es im Sport vielmehr um das Miteinander 
geht als um das Gegeneinander, gewinnen sie an sozialer Stärke und Toleranz. 
Dies dient auch der Vorbeugung und Vermeidung negativer Entwicklungen wie 
Drogenkonsum, Gewalt, Kriminalität und Perspektivlosigkeit.   

„Hunderttausende kommen Woche für Woche zu den Sportevents 
  	    der Region. Häufig mit dabei: die SV als Förderer, die hier gerne  
      gesellschaftliche Verantwortung mit übernimmt.“

SV Sportförderung: Weil Wertvorstellungen zusammenpassen

Die Sportförderung ist ein Teil der Unternehmensphilosophie und eine  
tragende Säule des öffentlichen Engagements der SV. Denn mit Sport ver-
bindet man Werte wie Teamgeist, Einsatzbereitschaft, Leistung, Dynamik 
und Fairness. Diese Eigenschaften passen hervorragend zu den Grundwer-
ten des leistungsstarken, kompetenten und serviceorientierten Finanz-
dienstleisters in der Region – der SV. 

i
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INSTITUT

für Vorsorge und Finanzplanung GmbH

Prof. Dr. Dommermuth

 

� Attraktive Renditechance

� Kein Verlustrisiko

� 100% Beitragsgarantie

� Attraktive Steuervorteile
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